
 

 

Die Welt aus einem anderen Blickwinkel 

                        



 
Die Europäische Union unterstützt zur Abwehr von Flüchtlingen auch die libysche Küstenwache. Das sei unverantwortlich, kritisiert der EKD-Ratsvorsitzende Bedford-Strohm. 

Der Papst reist zu den südeuropäischen Ländern, um für mehr Menschlichkeit im Umgang mit Flüchtenden zu werben und wirft der Europäischen Union Versagen vor.   

 
Januar 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  16  17  18  19  20  21  22  23  24  25  26  27  28  29  30  31  



 
Nach langer Suche, vielen Diskussionen über Sinn und Machbarkeit und trotz Corona: Wir kaufen ein Segelschiff, um das zu tun, wofür wir uns zusammengefunden haben.  

Wir wollen nicht auf bessere Zeiten warten, darauf, dass alles gut wird oder andere es gut machen. Wir warten schon zu lange. 
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Die weltweit aktive Organisation Ärzte ohne Grenzen startet nun auch mit einem eigenen Schiff ins Mittelmeer. Bei ihrem ersten Einsatz retten sie dabei 26 Menschen, darunter 15 Minderjährige, aus einem kleinen Holzboot. Wir werden sie  

im Sommer selbst treffen – auf dem Wasser bei einer gemeinsamen Rettungsaktion. 
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Die Reste eines Bootes, das einst die Hoffnung für viele Menschen war. Doch dann kam es anders. Die Zeugen: 2 Kinderleichen am Strand von Libyen. Ein Schicksal, das nicht nur dieses Boot ereilte.  

Auch wenn die Statistik für 2021 noch nicht abgeschlossen ist, so ist doch klar, dass die Zahl derer, die ihr Ziel nie erreichten, weit über dem Vorjahr liegen wird. 
 

 

April 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  11  12  13  14  15  16  17  18  19  20  21  22  23  24  25  26  27  28  29  30  



 
Es ist trotz diverser Schwierigkeiten so weit: Die Überführung von Marmaris/Südtürkei nach Gozo/Malta startet. Unser neues Schiff soll den Namen NADIR tragen. Es ist nach einem Vater benannt, der seinen Sohn  

auf der Flucht über das Mittelmeer verlor und jetzt in Griehenland angeklagt wird, weil er die Sorgfaltspflicht für seinen Sohn verletzt haben soll. Wie viele Menschen müssten wohl angeklagt werden, weil sie  
auf der Flucht einen ihrer Liebsten verloren haben? 
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Kaum zur ersten Mission ausgelaufen, finden wir dank Sea-Watch-Air wenige Seemeilen nördlich der libyschen SAR-Zone 91 Menschen hilflos treibend. Wir nehmen 54 von ihnen an Bord. Die anderen werden wir abschleppen, denn niemand  

kommt uns zur Hilfe. Der Besuch der libyschen Küstenwache kurz vor Sonnenuntergang verunsichert uns, doch ein Deutschland-T-Shirt als Flagge auf dem geschleppten Boot und viel Reden hilft, den Commander abzuweisen. Für ein 15-jähriges 
Mädchen kamen wir gerade noch rechtzeitig. Sie war nach zwei Tagen auf dem Meer in praller Sonne und ohne Wasser dehydriert ohnmächtig geworden. In der stürmischen Nacht übernimmt die italienische Küstenwache die Geretteten. 
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Das empfiehlt die von der großen Koalition aus CDU/CSU und SPD eingesetzte "Fachkommission Fluchtursachen":  

Um Menschen von einer Flucht aus ihren Heimatländern abzuhalten, sollte die Bundesregierung unter anderem stärker gegen die Erderwärmung vorgehen und Rüstungsexporte auf den Prüfstand stellen. 
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Oft kommt Hilfe im Letzen Moment – oder danach. Eine Wiederbelebung ist dann nötig, wenn es eigentlich schon zu spät ist. Menschen, die ins Wasser springen, obwohl sie nicht schwimmen können, ist leider keine Seltenheit.  
Ob aus Panik, weil das Boot, in dem man unter Deck sitzt, voll Wasser läuft und der Motor ausgeht,  oder aus Hoffnung, es doch noch zu schaffen. Situationen, die man sich nur vorstellen kann, wenn man es selbst erlebt hat. 

Situationen, von denen man sich wünscht, sie nie gesehen zu haben – oder dass es sie gar nicht gibt. Doch leider gibt es sie tausendfach jedes Jahr vor unserer Haustür – in dem Meer, in dem Millionen Urlaub machen. 
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Weihnachten ist nicht immer am 24.12. Es kann auch mal im August oder September sein. Dieser junge Erdenbürger hat es uns gezeigt. Er zeigt uns allen aber auch, dass sich in 2000 Jahren nicht viel gebessert hat. Ein hilfloser junger Mensch auf  
der Flucht, keiner will ihn aufnehmen, keiner will sich seiner erbarmen. Seine Mutter am Rande ihrer Möglichkeiten. Die Zuständigen in der Rettungsleitstelle ignorieren Hilferufe, während der 2 Monate alte Junge entkräftet ist und nicht mehr in  

der Lage ist zu trinken. Wo bleibt deine Abendlandskultur und wo deine Werte, du Friedensnobelpreisträgerin EU? 
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Alle 34 Geretteten, darunter 15 Kleinkinder und eine hochschwangere Frau, durften wir nach langen Verhandlungen auf der italienischen Insel Lampedusa abgeben. Davor mussten sie 2 Tage an Bord der Nadir versorgt werden. 
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Auch wenn dieses Bild im August aufgenommen wurde: Es zeigt, dass auch kurze Nächte intensiv sein können. Die Crew der Mission 3 hat bei 4 Einsätzen zur Rettung von weit mehr als 600 Menschen beigetragen.  

Zusammen mit Sea-Watch, SOS Mediterranée, Ärzte ohne Grenzen und der italienischen Küstenwache konnte das Konzept des „nicht Wegschauens“ so gut wie in keiner anderen Mission umgesetzt werden.  
Aufmerksam machen, Menschen in Not beizustehen und so lange zu drängen, bis Hilfe kommt, lohnt sich. Auch dann, wenn es mühsam, zermürbend und schlafraubend ist!  
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„Nacht“ ist nicht gleichbedeutend mit „Schlaf“. Wer will denn auch schon die Weihnacht verschlafen? 

Und wenn die Nacht vorüber ist, bricht ein neuer Tag an. Die Nadir ist im Winterschlaf, wird gepflegt, verbessert, um 2022 erneut aufzubrechen. Mach mit, hifl mit, denn jeder kann, wenn er will, etwas dazu beitragen – wirklich jeder! 

www.resqship.org/spenden/ www.resqship.org/mitmachen/ 
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Ende 2020 waren 82,4 Millionen Menschen auf der Flucht. 

 
 

 

https://www.worldometers.info/de/ 


